
Und er beginnt die Ausführung seines Entschlusses, indem er dem 
Baumeister Mitar den Befehl sendet, derselbe möge Alles zum Bau einer 
Brücke über die Drina bei ViSegrad vorbereiten und hierauf den Bau be­
ginnen. Ausserdem

»H undertdrei der besten M eister sammele 

Und auch tausend frisch er W erkgesellen,

D ie  den kalten Stein beschaffen w erden.«

Dieser Befehl findet aber bei dem Meister Mitar keinen Beifall, da 
er ihn für unausführbar hält:

»O be i G ott, du S o k o  M ehm ed Pascha,
W enn am weiten V isegrad er Felde 

T o var du an T o var G oldes häuftest 

Und au f jed e  Last drei B eutel Goldes,

Und dein Schatzm eister versuchen wollte 
D iesen  unschätzbaren Schatz zu zählen,

K aum  w iird ’ für den Bau der B rü ck ’ er reichen.«

Der Pascha jedoch beruhigt ihn und versichert, dass er alle Kosten 
des Brückenbaues, und wenn sie noch so ungeheuer wären, tragen und be­
schaffen werde. Auf dies hin schreitet Meister Mitar an das grosse Werk, 
indem er Bauleute sammelt und alles Nöthige an Ort und Stelle schaffen 
lässt. Er selbst aber

»Schw ingt sogleich sich  auf den starken Rappen 

Und erscheint vor V isegrad  der Veste.

In den F lu ss  treibt er den starken Rappen 

Um d er D rina T ie fe  auszuforschen:

Ob es m öglich sei, d ie B rücke bauen.

D och als nun der R a p p ’ inmitt des F lusses,

N ich t kann er sich von d er Stelle  rühren.

M itar treibt mit Peitsche und mit Sporen,

D och  das R o ss, es steht w ie angewurzelt.

M itar sch lägt mit dreifach starker G eissel,

D och das Ross, es steht wie angewurzelt.«

Vom Ufer aus bemerkt der Pascha das unerklärliche Ungemach des 
Meisters, und er wirft ihm einen Talisman zu, den der Meister auch glück­
lich auffängt und seinem Pferde um den Hals bindet, worauf dasselbe so­
gleich das Ufer erreicht. Jedoch

»Mit s ich  zieht er eine w eisse Vila, *)

D eren  go ld ig  H aar sich  um geschlungen 

Um des R appen rosses Vorderfiisse,

D enn den M eister w ollte sie ertränken 

Und m it ihm den edlen starken R appen .

S ie  nun zog der R ap p e auf das Festland,

U nd a ls  M eister M itar sie erblickte,

R iss  e r  rasch  das Sch w ert von seinem Gürtel,

Um d as H aupt ihr von dem R um pf zu trennen.«

* )  V ila  ist eine südslavische Fee .

— >95 —

13*


